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Erinnerungstexturen



FATMA ÖZAY 
Erinnerungstexturen

Fatma Özays Werke spiegeln Ein-
drücke aus ihrer eigenen Lebenswelt 
wider. Die jüngsten Arbeiten der 
Dortmunder Künstlerin beschäftigen 
sich mit Gastarbeiter*innen und dem 
Alltag der Muslim*innen in Deutsch-
land. Ein wiederkehrendes, Orientie-
rung gebendes Motiv ist der Teppich. 
Indem Fatma Özay verschiedene künst-
lerische Elemente und Medien – wie 
etwa Fotografien, die die Diaspora 
thematisieren – verbindet, entstehen 
Texturen, die Erinnerungen und 
Erlebnisse visuell erfahrbar und den 
Betrachter*innen zugänglich machen. 
	 Fatma Özay erschafft Acryl-
malereien im Großformat – eine Wahl, 
die das Körpergefühl und den Mal-
prozess stark beeinflusst. Letzterer ist 
experimentell geprägt: Grundlegende 
Elemente werden häufig verworfen 
und durch neue ersetzt. Die Arbeiten 
kennzeichnet eine Kombination aus 
Texturen, Ornamenten und Typografie. 
Zum Einsatz kommen Acrylfarbe, 
Ölpastell und Schlagmetall sowie 
bevorzugt leuchtende, reine Farben, 
häufig Blau, Rot und Weiß. 
	 Die Präsentation im STADT_RAUM 
ist Fatma Özays erste Einzelausstellung.

STADT_RAUM
Museum für Kunst und Kulturgeschichte (MKK)
Hansastraße 3, 44137 Dortmund

Öffnungszeiten:
Di, Fr, Sa, So	 11:00 —	18:00 Uhr
Mi, Do	 11:00 —	20:00 Uhr

Eintritt frei

Detaillierte Informationen zum Programm:
www.dortmund.de/stadtraum
www.instagram.com/stadt_raum_mkk

Programmkuration:
Claudia Wagner, cwagner@stadtdo.de

VERANSTALTUNGEN 

28.8.2024, 18:00 Uhr
	 Ausstellungseröffnung

11.9.2024, 18:00 —21:00 Uhr
	� ArtLab × Fatma Özay
	 Für Erwachsene, 3 Euro pro Person
	 Mit Anmeldung*

14.9.2024, 16:00 —19:00 Uhr
	 Suppe, Brot und andere Lieblingsspeisen
	 Artist Talk & Erzählcafé
	 Anmeldung bis 11.9.*

21.9.2024, 17:30 und 18:30 Uhr
	 Künstler*innen-Führung
	 Nur mit Ticket der DEW21-Museumsnacht

6.10.2024, 14:00 —16:00 Uhr
	 Collagen-Workshop mit Fatma Özay
	 Für Erwachsene und Kinder ab 6 Jahren
	 Anmeldung bis 30.9.*

13.10.2024, 15:00 Uhr
	 Esra Canpalat
	� „Schreiben heißt auch immer, sich zu  

widersetzen.“ Lesung und Gespräch

* per E-Mail unter info.mkk@stadtdo.de
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